
28 ! SPORT ZZ Freitag, 2. September 2011

HEESLINGEN. Der TuS Heeslingen
II (9.) ließ sich am Sonntag beim
Tabellenletzten der Fußball-Be-
zirksliga, dem SVV Hülsen, mit
1:4 abseifen. Die kommende Auf-
gabe beim noch ungeschlagenen
Titelanwärter FC Verden 04 (4.)
dürfte deutlich schwieriger wer-
den. Die junge Otten-Elf sollte al-
lerdings eigentlich die spieleri-
schen Mittel haben, um zumin-
dest einen Teilerfolg zu holen.

„Die Einstellung muss besser
werden, doch auch taktisch muss
sich einiges ändern. Den richti-
gen Einsatz haben wir in Hülsen
erst zum Schluss gezeigt und
plötzlich lief es“, so Trainer Klaus
Otten, der den kommenden Geg-
ner beobachtete und eine schwe-
re Aufgabe erwartet. „Die Mann-
schaft ist spielerisch sehr gut und
im Offensivbereich für die Liga
überdurchschnittlich besetzt. In
der Abwehr agieren die nicht so
konsequent“, so Otten, der unter
der Woche unter anderem takti-
sche Dinge üben ließ. „Wir schal-
ten zu langsam von Angriff auf
Abwehr um und lassen dem Geg-
ner zu viel Spielraum“, so Otten,
der zudem im Aufbauspiel die
spielerischen Akzente vermisste.

„Wir haben einen großen Ka-
der und damit gute Alternativen.
Es wird Änderungen in der Auf-
stellung geben“, kündigte Otten
an. Die Torwart-Frage stellt sich
dabei gar nicht, denn Youngster
Jannis Trapp wusste zu überzeu-
gen. „Jannis hat seine Sache bis-
her sehr gut gemacht“, so Otten,
der auch Kevin Weigert lobte.
„Als Kevin in Hülsen eingewech-
selt wurde, sorgte er für mächti-
gen Schub.“

„Wir haben zwei Leistungsträ-
ger verloren und sind dadurch
noch jünger geworden“, so Ver-
dens Trainer Harry Rehorst, der
sich gleich sieben Nachwuchs-
spieler aus der U19-Niedersach-
senliga in den Kader holte und
dadurch mit Patrick Zimmer-
mann auf einen echten Goalgetter
setzen kann. Der U19-Stürmer
brachte es in drei Spielen auf sie-
ben Treffer. Den Rest der 14 Tore
steuerten Stefan Twietmeyer und
Alexander Halinger bei. Da muss-
te sich Vorjahres-Torjäger Niko-
las Bunken bislang sogar mit ei-
nem Platz auf der Bank begnü-
gen.

Doch Rehorst warnt vor dem
bevorstehenden Spiel: „Die
1:4-Niederlage gegen Hülsen
überraschte mich schon. Die
Heeslinger haben aus meiner
Sicht eine spielerisch starke Trup-
pe mit vielen jungen Leuten. Das
wird nicht einfach. Die werden
oben mitspielen.“ (mk)

Heeslingen II
zu Gast beim
FC Verden 04

WIESENTAL. Nicht nur in Sel-
singen finden an diesem Wo-
chenende deutsche Meister-
schaften im Faustball statt. Im
rund 600 Kilometer entfernten
Wiesental werden am 3. und 4.
September die Seniorenmeis-
terschaften im Feld-Faustball
ausgetragen – mit dabei die
Frauen-30-Mannschaft des
MTSV Selsingen.

Noch nie hat ein Selsinger
Team im Seniorenbereich ei-
nen deutschen Meistertitel ge-
wonnen. Dies könnte sich nun
ändern, denn die Selsinger
Frauen 30 treten immerhin als
Norddeutscher Vizemeister an.

Doch was ist von dieser
Mannschaft zu erwarten? „Ich
hoffe natürlich, dass wir gut ab-
schneiden werden. Vielleicht
sogar mit einem Medaillen-Satz
nach Hause kommen“, so
MTSV-Spielerin Andrea Ringe,
die aber nicht so recht weiß,
was speziell von den süddeut-
schen Vereinen zu erwarten ist.
„Das sind für uns ganz unbe-
kannte Gegner – über deren
Leistungsstärke wissen wir im
Moment noch fast gar nichts.“

Von der Papierform her sind
die Selsingerinnen in die ver-
meintlich schwerere Vorrun-
dengruppe gelost worden: Der
MTSV muss sich in der Gruppe
B am Sonnabend mit dem Vor-
jahresmeister Voerde, dessen
Finalgegner Hollingstedt und
dem Baden-Württemberger
Landesmeister Karlsruhe ausei-
nander setzen. Die Platzie-
rungs- und Finalspiele werden
am Sonntag ausgetragen. (am)

Selsingens
Frauen 30
fahren zur DM

HEESLINGEN. „Wir hätten noch
eine Halbzeit spielen können,
ohne ein Tor zu erzielen“, so
René Walther, Trainer der U14
des JFV A/O/Heeslingen. Die
Bezirksliga-Kicker verloren
beim TV Meckelfeld trotz guter
eigener Chancen mit 0:1 (0:0).

Die Partie spielte sich in der
ersten Halbzeit vor allem zwi-
schen beiden Strafräumen ab.
Die beste JFV-Chance zur Füh-
rung leitete Bent-Niklas Otten
mit einem sehenswerten Lupfer
auf Julian Heins ein. Doch der
Stürmer vergab freistehend das
mögliche 1:0 (15.). Die Gastge-
ber nutzten hingegen ihre erste
und einzige Abschlussmöglich-
keit nach einem Eckball zum
Siegtreffer (34.).

Die Walther-Elf kam danach
gut aus der Pause, erspielte sich
auch Chancen, blieb jedoch
ohne Erfolgserlebnis. So schei-
terte Julian Heins nach tollem
Zuspiel des starken Nick Neu-
manns am TV-Torhüter (55.).
Maurice Menius hatte acht Mi-
nuten später die letzte große
Chance zum Ausgleich. Allein
auf das Tor zulaufend, fand er
in Meckelfelds Schlussmann
seinen Meister. (mk)

JFV A/O/Heeslingen: Florian Schirma-
cher – Calvin Blicharski, Bennet Lah-
de, Marcel Jakisch, Gabriel Behnke,
Mirko Jakobi, Maurice Menius, Nick
Neumann, Chistian Martens, Bent-Ni-
las Otten, Julian Heins, Moritz Zühlke,
Tom Werny, Jesper Holle, Tom-Luca
Stelling.

U14 des JFV
vor dem Tor
zu harmlos

Nick Neumann bereitete in Me-
ckelfeld die vorletzte Großchan-
ce der U14 des JFV vor. Foto: mk

Über die 55-Kilometer-Distanz
starteten in Hamburg insgesamt
5327 Teilnehmer, darunter auch
der 78-jährige Selsinger Leo Un-
trieser. Mit einer Zeit von 1:59:22
Stunden belegte er in seiner Al-
tersklasse einen beachtlichen 59.
Platz.

Sechs Selsinger begaben sich
auf die 102-Kilometer-Strecke –
gemeinsam mit 9256 anderen
Teilnehmern. Etwas Pech in die-
sem Rennen hatte Achim Cars-
tens. Er musste eine Reifenpanne
selbst beheben und verlor da-
durch beträchtlich an Zeit. Nach

3:19:11 Stunden kam er so nur
als 7929. ins Ziel. In seiner Al-
tersklasse hieß dieses Platz 4311.

Für Michael Bartsch lief es an
diesem Tage hingegen rund. Er
erreichte in guten 2:46:36 Stun-
den den 2497. Platz in der Ge-
samtwertung. In seiner Alters-
klasse reichte es sogar für Rang
742. Ebenfalls am Start waren die
Brüder Schlesselmann. Fast zeit-
gleich kamen sie ins Ziel. Patrick
belegte am Ende in 2:40:52 Stun-
den den 1402. Rang, was in sei-
ner Altersklasse Platz 421 bedeu-
tete. Sein etwas älterer Bruder
Marco kam mit 2:40:44 Stunden
im Gesamtklassement sogar auf
Platz 1379 ins Ziel (Altersklasse:
633.).

Sehr beachtlich schlug sich in
auch der Selsinger Neueinsteiger
Friedrich-W. Niemann. Er nahm
in Hamburg an seinem ersten gro-
ßen Radrennen teil und kam mit
einer Durchschnittsgeschwindig-

keit von 39 Stundenkilometern
als 747. Fahrer über die Ziellinie
(Altersklasse: 350.). Sein Fazit:
„So schnell war ich noch nie auf
einem Fahrrad unterwegs, es war
einfach grandios.“

Metzmacher am schnellsten
Der schnellste MTSV-Fahrer in
diesem 102-Kilometer-Rennen
wurde am Ende Rainer Metzma-
cher, der in ausgezeichneten
2:36:00 Stunden seine Tour been-
dete und damit den 653. Platz be-
legte (Altersklasse: 55.). In der
Teamwertung bedeuteten diese
Ergebnisse für das „Team Selsin-
gen“ einen beeindruckenden 43.
Platz von 481 gestarteten Teams.

Ein weiterer MTSV-Fahrer star-
tete im „Team Lisega“ aus Zeven.
Werner Müller kam nach 2:50:16
Stunden ins Ziel. Damit kam er
auf Rang 3293 (Altersklasse:
412.). Noch mutiger zeigten sich
die beiden MTSV-Fahrer Rolf Pa-

pe und Friedhelm Willenbrock.
Beide stellten sich der 157-Kilo-
meter-Distanz. Und auch sie be-
standen ihre Prüfung mit Bra-
vour. Fast zeitgleich überquerten
sie die Ziellinie. Mit den Zeiten
von 4:15:08 und 4:15:09 belegten
Rolf Pape und Friedhelm Willen-
brock die Plätze 1073 und 1074
(Altersklasse: 473 und 474) in
dem mit 2107 Teilnehmern gut
besetzten Feld.

Wer Lust hat, in der MTSV-
Radsportgruppe mitzumachen, ist
jederzeit herzlich willkommen.
Die Selsinger Sportler freuen sich
über jeden, der Freude am Rad-
fahren hat und gern im Team trai-
niert. Die Trainingszeiten sind
mittwochs um 18.30 Uhr und
sonntags um 10 Uhr. Treffpunkt
ist jeweils „Am Brink“ vor der
Sparkasse. Weitere Informationen
gibt es bei Abteilungsleiter Pa-
trick Schlesselmann unter
! 04284/927965. (ZZ/olm)

Alle Selsinger erreichen Ziel
MTSV-Radsportler bei den Cylassics in Hamburg erfolgreich – Platz 43 in der Teamwertung

HAMBURG/SELSINGEN. Beim Jeder-
mann-Radrennen im Rahmen der
Hamburger Cyclassics ging auch die
Radsportgruppe des MTSV Selsingen
an den Start. Dabei erreichten alle
Teilnehmer des „Team Selsingen“
das Ziel und freuten sich über tau-
sende Zuschauer, die die Radsport-
ler begeistert anfeuerten.

OSTEREISTEDT/RHADE. „Das Derby
wird zum Abstiegsduell“, so Mat-
thias Gerdes, Trainer des FC Os-
tereistedt/Rhade (14.). Der Auf-
steiger empfängt in der Fußball-
Bezirksliga den TSV Bevern, der
eigentlich zu den Titelaspiranten
zählt, doch bisher deutlich hinter
den Erwartungen liegt und nur
auf Tabellenplatz 12 steht.

„Spielerisch läuft es recht gut
und wir erarbeiten uns immer
Chancen. Doch wir treffen das
Tor nicht und bekommen dann
durch individuelle Fehler Proble-
me. Ich kann der Mannschaft kei-
ne großen Vorwürfe machen. Es
fehlen einfach die Punkte“, sagte
TSV-Trainer Holger Steenbock,
dessen Elf in den Derbys gegen
den Bremervörder SC (0:1) und
TuS Heeslingen II (2:3) trotz grö-
ßerer Spielanteile den Kürzeren
zog. „Das sind immer brisante
Spiele. Und das wird in Rhade
nicht anders sein. Da müssen wir

auch mit einem Punkt zufrieden
sein“, so Steenbock.

„Bevern hat sich sehr gut ver-
stärkt. Doch derzeit scheinen da
eher gute Einzelspieler auf dem
Platz zu stehen, die nicht als
Team auftreten“, so FC-Coach

Matthias Ger-
des, der bei sei-
ner Truppe im-
mer wieder gu-
te spielerische
Ansätze sah.
„Wir lassen
den Ball gut
laufen, sind
optisch überle-
gen, doch ma-

chen aus den herausgespielten
Chancen keine Tore. Und hinten
wird dann gepennt oder wir ver-
daddeln einfache Bälle. Da muss
man die Kugel – auch wenn es
nicht gut aussieht – einfach mal
hinten raus knallen“, forderte
Gerdes. Im bevorstehenden Der-

by soll das Kämpferische im Vor-
dergrund stehen. „Die Schönspie-
lerei wollen wir weglassen, da ist
Hausmannkost angesagt“, so

Gerdes, der nach drei Niederla-
gen in Folge gern mit einem
Heimsieg für eine Überraschung
sorgen würde. (mk)

FC-Trainer hofft auf
Überraschung
Ostereistedt/Rhade empfängt den TSV Bevern

Stefan Pape (rechts) und seine FC-Teamkollegen hoffen im Kreisderby
gegen den TSV Bevern auf Punkte. Foto: mk

» Da muss man
die Kugel –
auch wenn es
nicht gut aus-
sieht – einfach
mal hinten raus
knallen. «
FC-TRAINER
MATTHIAS GERDES

Das bei den Cyclassics erfolgreiche „Team Selsingen“ (von links): Rainer Metzmacher, Rolf Pape, Friedhelm Willenbrock, Achim Carstens, Michael
Bartsch, Marco Schlesselmann, Patrick Schlesselmann und Fied Niemann. Nicht im Bild: Werner Müller und Leo Untrieser.

HANNOVER. Der Niedersächsische
Leichtathletik-Verband (NLV)
veranstaltet am Sonnabend und
Sonntag, 17./18. September, ei-
nen Jedermann-Zehnkampf unter
dem Motto: „Zehn Disziplinen –
zwei Tage – ein Erlebnis!“ Dabei
geben Niedersachsens Top-Athle-
ten den teilnehmenden Zehn-
kämpfern Tipps und Informatio-
nen. Unter anderem mit dabei:
WM-Hochspringer Eike Onnen,
EM-Siebenkämpferin Maren
Schwerdtner, DM-Vizemeister im
Zehnkampf Steffen Kahlert. „Mit-
machen kann jeder“, wirbt NLV-
Präsidentin Rita Girschikofsky
zur Teilnahme für Kurzentschlos-
sene, denn wer möchte, kann un-
ter vereinfachten Bedingungen
starten (leichtere Gewichte und
kleine Hürden).

In der Teamwertung teilen sich
die Starter die zehn Disziplinen
(100-Meter-Lauf, Weitsprung, Ku-
gelstoßen, Hochsprung, 400-Me-
ter-Lauf, 110 Meter Hürden, Dis-
kuswurf, Stabhochsprung, Speer-
wurf und 1500-Meter-Lauf) nach
ihren Vorlieben auf. Der „NLV-
Team-Zehnkampf“ beginnt am
Sonnabend, 17. September, um
10 Uhr im Erika-Fisch-Stadion.
Weitere Informationen und An-
meldungen im Internet. (ZZ/olm)

www.jedermann10kampf.de

Zehnkampf
für Jedermann
in Hannover

BOITZEN. An der Landesmeister-
schaft des Bundes der Militär-
und Polizeischützen Niedersach-
sen und Bremen nahmen die
Boitzener Schützen erfolgreich
mit zwei Teams teil.

Die Meisterschaft fand im
Schießleistungszentrum Boitzen
unter Leitung des Landesreferen-
ten Arjan Meinders mit Unter-
stützung der Boitzener Schützen
statt. In der Disziplin „Carbine
.30M1 100 Meter“ sicherten sich
die Boitzener den Landesmeister-

titel. In der Einzelwertung wurde
Arjan Meinders Vizelandesmeis-

ter.
Beim überregionalen Wett-

kampf Niedersachsen-Bremen
Cup „.30M1 Carbine Police Pistol
1“ glänzten die Boitzener Schüt-
zen auch mit einem hervorragen-
dem Ergebnis: Die Mannschaft
landete auf Rang eins, in der Ein-
zelwertung überzeugte Arjan
Meinders mit dem ersten Platz.
Jürgen Zeller wurde Dritter.

In der Disziplin „.30M1 Service
Pistol“ erreichte die Mannschaft
ebenfalls den ersten Platz und Ar-
jan Meinders in der Einzelwer-
tung den dritten Rang. (ZZ/olm)

Gleich sieben Titel gehen nach Boitzen
Großkaliberschützen bei Landesmeisterschaften sowohl im Team als auch im Einzelwettbewerb erfolgreich

Die erfolgreichen Boitzener Großkaliberschützen und ihre Helfer.


